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Aufbruchsstimmung auf der letzten Meile  
 

Deutsche Hypo-Studie beleuchtet innovative Ansätze für die urbane Logistik  

  

Die innerstädtische Logistik gilt als Zukunftssegment und bietet hohes Marktpotenzial. Zu diesem 

Ergebnis kommt die neueste Studie der Deutschen Hypo mit dem Titel „City-Logistik – Konzepte für 

die letzte Meile“. Sie zeigt dabei auch auf, dass sich der Logistiksektor im Wandel befindet:  Treiber 

dieser Entwicklung ist in erster Linie der boomende Online-Handel. Dabei präferieren Kunden 

zunehmend die Zustellung ihrer Lieferungen am gleichen Tag (Same-Day-Delivery) oder in der 

gleichen Stunde (Same-Hour-Delivery) ohne Zusatzkosten für den Versand oder die Retoure. 

Dieses veränderte Konsumverhalten führe zu einem wachsenden Bedarf an City-Logistik, um die 

Belieferung der „letzten Meile“ sicherstellen zu können, heißt es in der Studie. 

 

„Das Paketaufkommen ist in den letzten Jahren rasant angestiegen“, erläutert Sabine 

Barthauer, Mitglied des Vorstands der Deutschen Hypo. „Dabei sind die Verkehrssysteme 

aktuell noch nicht für den wachsenden Warenverkehr ausgelegt. Zudem ergibt sich aus dem 

zunehmenden E-Commerce der Bedarf an zusätzlichen Räumlichkeiten für die Distribution, die 

bei dem ohnehin bestehenden Flächenmangel in den urbanen Zentren nicht ohne Weiteres 

bereitgestellt werden können. Hier sind innovative Lösungen gefragt“, so Barthauer. In der 

Studie der Deutschen Hypo werden nicht nur (Um-)Nutzungsmöglichkeiten von bestehenden 

Flächen, sondern auch innovative Zustellformen sowie mobile Flächenkonzepte zur Belieferung 

der letzten Meile aufgezeigt und diskutiert.  

 

Neben den bestehenden Wachstumschancen der City-Logistik zeigt die Studie auch damit 

verbundene Herausforderungen auf. Diesen kann nur begegnet werden, indem die urbane Logistik 

effizienter, nachhaltiger sowie leiser wird und die veränderten Kundenbedürfnisse berücksichtigt. 

Dazu bedarf es einer engen Zusammenarbeit aller Logistikakteure und der Schaffung entsprechender 

infrastruktureller und regulatorischer Voraussetzungen seitens des öffentlichen Sektors.   
 

>> Die vollständige Studie steht Ihnen auf der Website der Deutschen Hypo unter https://www.deutsche-

hypo.de/downloads#immobilienfinanzierung-marktanalyse zum Download zur Verfügung.  
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